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wie Begrüssung

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Die Stiftung «Landenhof Zentrum für Hören und Sehen» entwickelt ihr  

Profil als Kompetenzzentrum für Hören und Sehen kontinuierlich weiter und 

richtet ihre Angebote gezielt auf die sich wandelnden Bedürfnisse von  

Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen mit Hör- und Sehbeeinträchtigungen 

aus. Die vielfältigen ambulanten und stationären Dienstleistungen ergeben 

dabei neue Möglichkeiten für eine enge fachliche Zusammenarbeit innerhalb 

des Landenhofs und mit seinen Partnerorganisationen. Für die BFSUG  

Aargau Solothurn ergeben sich daraus auf verschiedenen Ebenen wertvolle 

Chancen. Eingebunden in das Geschäftsfeld «Ambulante Dienste Hören»  

des Landenhofs kann sie bestehende Synergien zwischen den einzelnen Berei‑ 

chen noch gezielter und gewinnbringender nutzen und das vorhandene 

interdisziplinäre Fachwissen dabei wirkungsvoll in den Dienst ihrer Klientinnen 

und Klienten stellen. Insbesondere in der Begleitung und Gestaltung von 

Übergängen von der Schule in den Beruf sehen wir den Bedarf – und auch 

grosses Potenzial. 

Diesen Jahresbericht verantwortet erstmals die neue Stellenleiterin Jasmin Eng. 

Sie folgt auf Sarah Arquint, die die BFSUG Aargau Solothurn Ende November 

2025 nach rund zehn Jahren engagierter Tätigkeit verlassen hat, um sich einer 

neuen beruflichen Herausforderung zuzuwenden. Die Übergabe durch die 

interimistischen Stellenleiterinnen, Daniela Scheidegger und Anna Citkovic, 

verlief reibungslos. Wir freuen uns sehr, mit Jasmin Eng eine engagierte, 

fachlich hervorragend qualifizierte Sozialarbeiterin und erfahrene Führungs‑ 

kraft gewonnen zu haben. 
 

Die BFSUG Aargau Solothurn wird von einem breiten Netzwerk getragen 

und unterstützt. Dazu zählen die Gemeinden und Kirchgemeinden der Kantone 

Aargau und Solothurn ebenso wie der Dachverband SONOS. Hinzu kommen 

verschiedene Stiftungen und Vereine, die mit ihren Beiträgen die Weiterführung 

unseres vielfältigen Angebots ermöglichen. Ihnen allen danken wir herzlich  

für die wertvolle Unterstützung. Ein besonderer Dank gilt zudem unseren lang‑ 

jährigen sowie allen neuen Spenderinnen und Spendern. Mit ihrer Unterstüt-

zung ermöglichen sie die Arbeit der BFSUG Aargau Solothurn und bringen ihre 

Verbundenheit mit schwerhörigen und gehörlosen Menschen zum Ausdruck.

Hans-Ruedi Hottiger 

Stiftungsratspräsident Landenhof



wie Angebot

«Ambulant vor stationär» - eine gesellschaftliche und politische Stossrichtung 

auch bei Menschen mit Behinderung. Genau hier übernimmt die BFSUG Aargau 

Solothurn mit ihrer kostenlosen, barrierefreien Sozialberatung eine zentrale 

Aufgabe. Informationsvermittlung, Beratung in allen Lebensbereichen sowie die 

Sensibilisierung des Umfelds unterstützen schwerhörige und gehörlose Menschen 

in einer selbstbestimmten Lebensführung.

Auch im Jahr 2025 konnte die BFSUG Aargau Solothurn ihr Treffpunkt- und 

Kursangebot weiter ausbauen und eine vielfältige Auswahl an Aktivitäten 

anbieten. Gemeinsam mit Nicole Hengartner, unserer gehörlosen Mitarbeiterin für 

soziokulturelle Anlässe, hat Malika Zouaoui, Sozialarbeiterin in Ausbildung, einen 

monatlichen offenen Treff etabliert sowie Ausflüge und Spieleabende organisiert. 

Das erweiterte Freizeitangebot stiess bei zahlreichen Personen aus den Kantonen 

Aargau und Solothurn sowie darüber hinaus auf grosses Interesse.

Schwerhörige und gehörlose Menschen sind nachweislich überdurchschnittlich 

häufig von Arbeitslosigkeit betroffen. RAV- und IV-Stellen übertragen die 

Begleitung bei der beruflichen Integration deshalb oft spezialisierten Fachstellen 

wie der BFSUG Aargau Solothurn, die einen barrierefreien Zugang sowie das 

notwendige Fachwissen bietet. Der Bedarf im Bereich Arbeitsintegration blieb 

entsprechend hoch – sowohl bei den Klientinnen und Klienten als auch bei den 

zuweisenden Stellen. Aufgrund der steigenden Nachfrage konnte eine zweite 

Jobcoaching-Stelle geschaffen und besetzt werden.

Im November 2025 führten wir zum zweiten Mal eine Standortbestimmung für 

Personen mit Schutzstatus S sowie anerkannte Flüchtlinge durch. Neben 

Teilnehmenden aus dem Kanton Aargau waren erstmals auch Personen aus 

dem Kanton Solothurn vertreten. Seitens der Kostenträger wurde bereits Bedarf 

für eine Weiterführung der Begleitung angemeldet; eine dritte Durchführung 

des Kurses ist somit in Planung.

Das Jahr 2025 hat uns personell erneut gefordert. Gleichzeitig hat es gezeigt, 

was möglich ist, wenn Menschen gemeinsam an einem Strang ziehen, dieselbe 

Vision teilen und Veränderungen offen begegnen. So ist es gelungen, unserer 

Klientel weiterhin als verlässliche Ansprechpartnerin zur Seite zu stehen, das 

erweiterte Angebot stabil zu führen und neue Impulse zu setzen.

Die Teilhabe und Selbstbestimmung von Menschen mit Hörbehinderung in 

allen Lebenslagen bleiben unser zentraler Fokus. Dieses Ziel verfolgen wir 

konsequent weiter.

Jasmin Eng 

Stellenleiterin BFSUG Aargau Solothurn, Sozialarbeiterin FH



Das hat die Beratung für Schwerhörige und Gehörlose  

Aargau Solothurn 2025 geleistet:

•	 Durchführung von Sozialberatungen

•	 Organisation von Treffpunkten

•	 Erstellung von Medienbeiträgen und eigenen Publikationen 

•	 Unterstützung und Förderung der Eingliederung Behinderter (LUFEB)

•	 Jobcoachings und Standortbestimmungen

•	 Durchführung einer spezifischen Standortbestimmung für Geflüchtete

wie Dienstleistungen 2025

59% (2’565.75 h)

Sozialberatung22% (937 h)

Mandate

7% (293.5 h)

LUFEB

5% (224.5 h)

Eigene Medien 

und Publikationen

4% (150.25 h) 

Treffpunkte und Kurse
3% (147.75 h) 

Durchführung 

Bewerbungskurs für 

Geflüchtete

Die produktive Arbeitszeit von total 4’318.75 Stunden verteilte sich wie folgt:

Stunden

Personenberatung

Besucher



Anlässlich der 13 durchgeführten 

Treffpunkte wurden total 

97 Besucher*innen erreicht:

  AG� 65

  SO� 22

  Übrige� 10

Dabei wurden total 

156 Personen beraten:

  AG� 112

  SO� 37

  Übrige� 7

Stunden

Personenberatung

Besucher

Stunden

Personenberatung

Besucher

Mandate Anzahl

IV AG 19

IV SO 6

IV BL 1

RAV AG 1

RAV SO 2

MIKA AG 3

Sozialdienst SO 3

Im Bereich Arbeitsintegration wurden 35 Personen mit total 45 Jobcoaching-

Mandaten unterstützt:



wie Treffpunkte

Geselligkeit – Verständigung – Zugehörigkeit

Im vergangenen Jahr konnten wir dank unseres ausgebauten Treffpunktange-

bots einen deutlichen Zuwachs an interessierten Besucherinnen und Besuchern 

verzeichnen. Unser neu geschaffener offener Treff bot Schwerhörigen und 

Gehörlosen ein wichtiges Austauschgefäss bei Kaffee und leichter Verpflegung, 

sowohl für lautsprachlich wie auch gebärdensprachlich ausgerichtete Personen. 

An insgesamt zehn Mittwochnachmittagen bot Malika Zouaoui – neben dem 

Beisammensein und gemeinsamem Spiel mit Nicole Hengartner – auch 

Kurzberatungen an. Sei es beim Ausfüllen von Formularen, bei kurzen 

Abklärungen mit Dienstleistenden und Behörden oder bei alltagbezogenen 

Fragen. Hier konnten Anliegen unkompliziert und ohne zusätzliche Terminpla-

nung besprochen werden.

Der Ausflug im Mai zum 4D-Minigolf in Aarau, unser traditioneller Sommergrill 

im August wie auch unser Adventsapéro im November zogen viele Interessierte 

an. Insbesondere der letzte Anlass im Jahr erfreute sich ausserordentlich grosser 

Beliebtheit. Viele nutzten dabei die Gelegenheit, sich persönlich von Sarah 

Arquint zu verabschieden und sich bei ihr für die langjährige Wegbegleitung 

und ihre engagierte Beratung zu bedanken. 

 

Unser Freizeitangebot bleibt vielfältig und spannend. Informationen zu allen 

Anlässen publizieren wir regelmäßig in unserem Newsletter, auf den sozialen 

Medien und im Kalender auf unserer Website.

Bleiben Sie gut informiert - melden Sie sich für unseren  

Newsletter an!



	

wie Jahresrechung 2025

Bilanz 31.12.2025 31.12.2024

Aktiven CHF CHF

Flüssige Mittel 212’191.47 183’695.83

Debitoren 62’836.35 58’965.45

275’027.82 242’661.28

Passiven CHF CHF

Kreditoren 2'069.30 8’575.65

Verrechungskonto Landenhof 466’181.45 256’891.19

Transitorische Passiven 0.00 1’347.55

Spendenfonds 6’866.55 3’766.90

Rücklagefonds BFSUG -27’920.01 50’342.03

Ertragsüberschuss -172’169.47 -78’262.04

Total Eigenkapital -193’222.93 -24’153.11

275’027.82 242’661.28

Erfolgsrechnung CHF CHF

Betriebsertrag

BSV-Beitrag 209’015.20 206’741.00

Einnahmen aus externen Dienstleistungen 139’942.45 118’650.15

Spendenertrag 7’328.85 7’926.10

Sonstiger Betriebsertrag 597.40 6’247.50

Total Betriebsertrag 356’883.90 339’564.75

Direkter Aufwand

Material- und Warenaufwand 0.00 -123.85

Total Direkter Aufwand 0.00 -123.85

Bruttoergebnis I 356’883.90 339’440.90

Personalaufwand -426’383.95 -313’551.90

Bruttoergebnis II -69’500.05 25’889.00

Übriger betrieblicher Aufwand CHF CHF

Raumaufwand -14’621.82 -13’349.72

Verwaltungs- und Informatikaufwand -84’936.85 -84’813.72

Sonstiger betrieblicher Aufwand -2’947.80 -5’890.00

Total Übriger betrieblicher Aufwand -102’506.47 -104.053.44

Betriebsergebnis vor Finanzerfolg (EBIT) -172’006.52 -78’164.44

Finanzaufwand -162.95 -97.60

Ertragsüberschuss -172’169.47 -78’262.04



Nicht bilanzierte Verbindlichkeiten 

Der IV-Beitrag für Leistungen nach Art. 74 IVG ist zweckgebunden. Zum 

Zeitpunkt des Jahresabschlusses war noch nicht ersichtlich, ob und in welchem 

Umfang Mittel in einen Fonds Art. 74 IVG eingelegt werden müssen. 

Diese separat dargestellte Jahresrechnung für die BFSUG ist in der Jahresrech-

nung der Stiftung Landenhof Zentrum für Hören und Sehen, Unterentfelden, 

enthalten.

wie Anhang zur Jahresrechung  
und Revisionsbericht



AWB Revisionen AG Lengnau Freienwilstrasse 1 Tel. +41 56 266 40 70 www.awb.ch

5426 Lengnau info@awb.ch

An den Stiftungsrat der

BBeerraattuunnggsssstteellllee  ffüürr  SScchhwweerrhhöörriiggee  uunndd  GGeehhöörrlloossee  AAaarrggaauu//SSoollootthhuurrnn  ((BBFFSSUUGG))

Landenhofweg 25

5035 Unterentfelden

Aarau, 8. April 2026

BBeerriicchhtt  ddeess  WWiirrttsscchhaaffttsspprrüüffeerrss  zzuurr  JJaahhrreessrreecchhnnuunngg

Auftragsgemäss haben wir eine Review der Jahresrechnung (Bilanz, Teil-Betriebsrechnung 

und Anhang) der  BBeerraattuunnggsssstteellllee  ffüürr  SScchhwweerrhhöörriiggee  uunndd  GGeehhöörrlloossee  AAaarrggaauu//SSoollootthhuurrnn  ((BBFFSSUUGG)) 

für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr vorgenommen.

Für die Jahresrechnung ist der Stiftungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin 

besteht, aufgrund unserer Review einen Bericht über die Jahresrechnung abzugeben.

Unsere Review erfolgte nach dem Standard zur Abschlussprüfung ISRE-CH 2400 (bisher: 

PS910) „Review von Abschlüssen“. Danach ist eine Review so zu planen und durchzuführen, 

dass wesentliche Fehlaussagen im Abschluss erkannt werden, wenn auch nicht mit derselben 

Sicherheit wie bei einer Prüfung. Eine Review besteht hauptsächlich aus der Befragung von 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie analytischen Prüfungshandlungen in Bezug auf die 

dem Abschluss zugrunde liegenden Daten. Wir haben eine Review, nicht aber eine Prüfung, 

durchgeführt und geben aus diesem Grund kein Prüfungsurteil ab.

Bei unserer Review sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 

müssten, dass die Jahresrechnung nicht dem Schweizer Gesetz entspricht.

AAWWBB  RReevviissiioonneenn  AAGG

Denise Labhart Lucius Willi

Zugelassene Revisionsexpertin  Zugelassener Revisor 

Beilagen: 

 Jahresrechnung 2025 (Bilanz, Teil-Betriebsrechnung und Anhang)



Wir danken allen, die uns 2025  
im Einsatz für die Rechte und die 
Inklusion schwerhöriger und gehörloser 
Menschen finanziell oder durch andere 
Beiträge unterstützt haben, ganz 
herzlich!

Jasmin Eng, 
Stellenleiterin BFSUG Aargau Solothurn

Hans-Ruedi Hottiger, 
Stiftungsratspräsident Landenhof

Trägerschaft: Landenhof Zentrum für Hören und Sehen

Beratung für Schwerhörige und 
Gehörlose Aargau Solothurn 
Landenhof Zentrum für Hören  
und Sehen
Landenhofweg 25
5035 Unterentfelden

Telefon: 062 212 42 64
E-Mail: aargausolothurn@bfsug.ch
Web: www.bfsug.ch

IBAN: CH49 0630 0504 6295 1191 0
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